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Dienstag den 23 . Dezember 1918. 85 . Jahrgang .

Aürgerausschußsttzung.
^ Durlach , 22 . Dezember.
(Fortsetzung.)

Schrebergärten betr . : Die Stadt beabsichtigt,
da sich diese Sache bewährt hat , die Zahl derselben
um 24 zu vermehren ; in nächster Zeit wiid dem
Bürgerausschuß eine Vorlage mir einer Anforderung
von 1800 Mk . zwecks Anlage der neuen Anlagen zu¬
gehen . Soba d es die Witterung erlaubt , soll die
Arbeit — das Umstoßen und Anlegen von Wegen —
von städtischen Arbeitern oder Arbeitslosen vor¬
genommen werden.

B A .M . Gabriel Kleiber glaubt , daß wenn diese
Arbeit von Arbeitslosen vorgenommen werde , werde
sie nicht richtig besorgt.

B .AM . Boschert tritt diesen Ausführungen ent¬
gegen.

Der Herr Vorsitzende betont , daß die Arbeit
unter Kontrolle eines städtischen Obmannes vor¬
genommen werde.

Vorlage 1 , Herstellung der Gartenstraße
als Ortsstraße , zwischen Baseltorstraße und Pal¬
maier straße.

B .A .M . Gustav Kleiber wünscht in Rücksicht auf
den starken Verkehr eine breitere Fahrbahn von etwa
13 in Breite ; auch ist er ein G gner des Teer¬
grusbelags und der Baumpflanzung der Straßen
innerhalb der Stadt ; in schmalen St «aßen sei es un¬
möglich , daß sich 2 Wagen ausweichen können . Die
Straßenbeleuchtung der Gartenstraße sei mangelhast ;
die neue Straße sollte besser beleuchtet sein.

Stadtbaumeister Hauck zerstreut die Befürchtungen
wegen der zu „engen" Straße , betont , daß die Breil e
dieser Straße schon im alten Ortsbauplan von der
früheren Stadtverwaltung festgesetzt worden sei . Betr .
Baumpflanzung an Straßen wäre es sehr tief-
eingreifend. wenn sich der Bürgerausschuß durch einen
heutigen Beschluß sestlegen wolle ; erstens gäbe eS
vie e hiesige Bewohner , die belr . Baumreihen an den
Straßen ganz anderer Ansicht sind, als der Vorredner ;
ferner müßten dann viele Slraßenprojekte direkt um¬
gearbeitet werden re . Wenn man heute die Fahr¬
bahnen etwas schmäler mache wie früher , so geschehe
dies im Interesse der Verringerung der Kosten , da die
Gehwege nachgewiesenermaßen billiger herzustellen
seien , als die Fahi bahnen ; die letzteren werden auch
dadurch , daß daraus niemand gehen soll , durch die
Fußwege entlastet . Eine Fahrbahn von 5 m genüge;
die Baseltorstraße sei sogar 6 w breit .

B .AM . Silber tritt den Ausführungen des
B .A .M . Gustav Kleiber betr . Teergrusbelag entgegen ;
derselbe sei sehr hall bar und habe sich bewährt .

BAM . Bauer findet den an der Südsete der
Straße angebrachten Gehweg etwas schmal in Rück¬

sicht aus den dortigen lebhaften Verkehr, woraus
Stodtbaunuister Hauck entgegn«t , daß der nördliche
Gehweg , der breitere , den Personenverkehr auszu¬
nehmen habe und der südliche mehr dem „ Privat -
verk . hr " dienen solle

Bürgermeister Dr . Reichardt : Die Breite , so¬
wohl der Fahrbahn wie der Gehwege, genüge dem
dort sich abspielenden Verkehr ; betr . Bepflanzung der
Straßen mit Bäumen möge man daran nicht rütteln
und einen generellen Beschluß fass n ; Bäume sind eine
Zierde der Straße und versa önern das Stadtbild ;
man entsch ide hier lieber von Fall zu Fall ; eS werde
im allgemeinen schon darauf geachtet , daß das In -
teresse der Hausbesitzer nicht geschädigt und die Baum¬
pflanzung nur insoweit angelegt wird , daß keine
Feuchtigkeit entsteht und Licht und Luft noch freien
Zutritt haben.

Vorlage 2 , Herstellung der Jmberstraße
als Ortsstraße .

B .A .M Gabriel Kleiber frägt an , wie es komme ,
daß der Preis pro lfd . in zwischen 98 und 78 Mk .
schwante , also 20 Mk . Untei schied aufweise ; ebenso
warum die Straße eine verschiedene Breite erhalte .

Stadtbaumeister Hauck : Von dem zwischen Basel¬
tor - und Brunnenhausstraße lieg «nden Stück der Straße
sind die Geländepreise zur Erwerbung des Straßen -
körpers noch nicht bekannt und daher vorsichtsweise
zu 8 Mk . pro gm angenommen , daher und in Rück¬
sicht aus die verich ebene Breite der Straße der ver¬
schiedene Satz. Im allgemeinen wird die Straße
13 m breit . Die Anstößer erhalten als Gelände¬
entschädigung 8x13 - 104 , dividiert durch 2 - 52 Mk
zurück . Wer s«in Gelände billiger als 8 Mk . abgibt,
erhält auch weniger Auflage an Straßenkosten.
(Differenz wird in Rücksicht gezogen .)

B .A .M . Gustav Kleiber ist überhaupt dagegen,
daß das teure Gartengelände verbaut wird ; auf dem
Lohn und an andern Plätzen stehe billigeres Gelände
zur Verfügung.

G .R . Flohr tritt den Ausführungen des Vor¬
redners scharf entgegen und betont , daß derselbe in
der gbichen Sache — Ausführung der Gartenstraße
— heute genau tue entgegengesetzte Ansicht äußere
wie früh r ; es entstand über diesen Punkt zwischen
beiden Rednern eine scharfe Auseinandersetzung.

B .A .M . Re sch weist eine seitens des Gemeinderats
Flohr während der Debatte gegen die Freie Bürger¬
vereinigung gerichtete Apostrophierung ironisch zurück .

Vorlage 1 und 2 einstimmig genehmigt.
Vorlage 3, Beizug derAnstößer zu den Her¬

stellungskosten der Garten straße , zwischen
der Baseltorsti aße und dem Palmaienweg , und Vor¬
lage 4 , Beizug der Anstößer zu den Her¬
stellungskosten der Jmberstraße , von der

Baseltor - bis zur Brunnenhausstraße , ebenfalls ein*
stimmig genehmigt.

(Schluß folgt.)

Pagesveutgkette «.
v « de « .

, Karlsruhe , 22 Dez . Die heute er¬
schienene Nr . 50 des Gesetzes- und Verord¬
nungsblattes enthält eine neue Schulord¬
nung für die Volksschulen Nach Z 53
dieser Verordnung werden die Weihnachts¬
ferien für das laufende Schuljahr mit dem
24 Dezember beginnen und , da der 3 . Januar
1914 ein SamStag ist , mit dem Ablauf de»
4 Januar endigen , sodaß der Unterricht im
neuen Jahr erst am 5 Januar wieder beginnt.

Karlsruhe , 22 Dez Aehnlich wie
in der Stadt Mannheim unternimmt man
auch hier Versuche mit dem Begießm der
Straßen bei Frost durch Ehlormagnesium -
lauge zur Staubbekämpfung . B«S jetzt
hat man gute Erfolge erzielt , EiSbiibürgen
kamen n cht vor , dagegen wurden die Straßen
ständig feucht gehalten und die Staubplage
wm de gem ndert .

— Wehrbeitrag . Bekanntlich sind an
den Oiten außerhalb des DienstsitzeS eine»
Steuerkommissärs auch die Bürgermeister
dazu berufen , bei der Veranlagung zum W«ch»
beurag mitzuwirken . Namentlich sollen ste
die VermözenSerklärungender Pfl chtigen eut-
gegenrnhmeu und ihnen bei der Ausstellung
duser Erklärungen an die Hand g« hen . Um
den Bürgermeistern diele Aufgabe zu er¬
leichtern , werden dieser Tage im ganzen Lande
Versammlungen abgehalten werden, in
denen die Steue komm ssäre den Bürger¬
meistern und den gleichfalls e »geladenen Rat¬
schreibern die rötigen Erläuterungen geben
und besonders über die sachgemäße Ausfüllung
der Bermö 'snserklä mg Auskunft erteilen .
Auf diese W ise werden die Bürgermeister
und Ratschreiber in den S and gesetzt, ihrer-
se tS die Pfl chtimn so zu lel bren , daß ste .

Aeuilleton . 12)

Die Klimme des Herzens.
Novelle von F . Sutau .

(Schluß.)
O daß er zu ihr träte hier ia dieser herr¬

lichen GotteSwelt , auf BergeShöhea oder tief
im Tal , wo die Bode zwischen grauem FeU-
gestein wild dahinbraust , weiter und weiter,
bis grüne , blurmnbesäte Wiegen auftavchen
und die Si ' ömung ruhiger wild , die Li :der
der kmren W llm weicher und Uiser kliigen
gleich dem AuSklingen dcS MenschendaseinS »
das stürmend und wild seine Laufbahn be¬
gann und doch nachher im trägen AlllagS-
strom verrinnt.

Ihr Daflin aber klingt j tzt nicht aus , die
W llen ihres Lebensstromes brausen noch in
voller J 'gsndk . ast dem Glücke zu . Ist er
nicht doch zu groß , zu v - rmifsen für dieses
Erdendasein , ihr G ückStraum ? Bi weilen
drängen sich ja wohl solche bange Fragen auf,
wenn ste sich jedoch dann sein Bild vergegen¬
wärtigt , das steghaste , stolze Antlitz Bruno
Winklers, dann schwinden alle Zweifel , dann
glaubt ste an ihr Glück Wer solch einen B«ief
zu schreiben gewagt , wie er es getan , sollte
der nicht alles wagen für seine Liebe !

Seinen «vrr «.s in den Hänoen , der ste aus
der R ise h erh r begleitet , saß ste träumend
am Bob«! ss l , und die W llen sangen , die
Wellen rauschten , aber nicht den todeStraurigen
G.sang au» I sso - d ^ :

Nie, nie siehst Du ihn wieder !
New , jade > d uwkiang, umrauschte eS sie,

jede der brausenden W llen rief es ihr zu :
Du siehst >h ' wieder, bald ! bald ! Das volle
M . n >chen „ lück, es wi d Dr zute l !

Mit diesem Glauben an ihr G ück kehrte
ste im Spätsommerb ühend mit rosigen Wangen,
gestärkt rno ersr scht an Leib und Seele, wieder
nach der Residenz zurück .

Rach und nach aber wurde ihr Glaube an
das Glück doch schwankend Wo ist er ? wo
sollen ihre G danken ihn suchen ? Das Adreß¬
buch hat sie schon vergebens durchforscht. Wie
konnte sie auch so sichre annehmen , daß er
in Berlin sei , wer weiß , wohin er berufen ,
wo er baute , die Welt ist so weit ; die Z it
enteilt so schnell und schließlich kommt das
Bergess n. Er ste vergrss -n ! Rein , nein und
tausendmal nein !

Wieder holte ste seinen schon ganz zer-
lesenen Brus hervor . Wer solchen Brief ge¬
schrieben, der sollte vergessen , der schönen, ge¬
meinsam verlebten Stunden vergessen , wo sie
zusammen dir Ecoica gespielt. Die Eroica !

Heute wurde sie in der Philharmonie gespielt,
sie gedenkt hinzugehen , lange schon hat sie
sich nach diesem Kunstgenuß , dieser Musik ge¬
sehnt , die so eng mit ihrem Leben verwoben.

Lotte , die sie aufforderte , ste zu begleiten,
schlägt eS ihr rundweg ab und geberdet sich,als ob Eva ein Attentat auf ihr Leben be¬
absichtige .

„ Mt meinem Jnfluenzaschnvpfen bei
diesem Wetter auszugehen , we kannst Du
mir so etwas zumuten ! " ruft sie entrüstet,
„nein , da ist mir mein junges Leben denn
doch zu lieb , mein Tod wäre es , wenn ich
aus der warmen Stube heute ginge ! "

Auch Frau Mohr wollte sich nicht daz«
verstehen bei diesem Wetter den Fuß vor die
Tür zu setzen .

„Die Pferdebahnen und die Elektrische
sind überfüllt an solchem Abend " meinte ste ,
„wie ein Narr kann man an den Haltestellen
stehen und lauern.

"
„ Wir können ja eine Droschke nehmen, "

sagte Eva.
„S .e sind auch selten zu haben , besonder»

hier in unserer Gegend .
"

„Ran , wenn denn keine» mitgrheu will,
daun gehe ich eben allein ! "

Die Mutter steht die junge Frau kopf¬
schüttelnd au . „ Aber Kind , das geht doch nicht !"



von AuSnohmesällen abgesehen, dieVerwözcnS-
erkläruvg richtig aufstellen können .

(KarlSr . Ztg )— Personal Nachricht. Steueraufseher
Klemers Seiler in Wnnzarten auf Ansuchen
wegen vorgerückten Alters unter Anerkennung
seiner langjährigen treuen Dienste zuruhegksetzt.

G Schwetzingen . 22 . Dez . Im Al er
von 62 Jahren ist Fcl. Emma Schwind
an den Folgen eines in Heidelberg erlittenen
Unglücksfalls gestorben . Die Verunglückte war
infolge einer Verwechslung eine Kellertreppe
hinabftk stürzt . Frl . Schwind war im Kriegs¬
jahre 1870/71 Pflegerin im Schwetzinger Laza¬rett und hat in Änerkennurg ihrer Verdienste
die Kriegsderkwünzs erhalten.

>? Heidelberg , 22 . Dez . Die Ober¬
bürgermeisterwahl ist auf Dienstag den
30 Dezember , von V,12 brS V» 1 Uhr , fest¬
gesetzt worden . Wie hiesige Blätter bt merken ,
ist an der Wohl des bisherigen 1 . Bürger¬
meisters, Professor Dr. Walz , zum Oberbürger¬
meister nicht zu zweifeln.

Z Rastatt , 22 Dez. Die Leiche des in
den Berg n verunglückten BrauereldirektorS
Otto Franz ist nach hier überführt worden
Der UnzlückSfall wirkt um so tragischer , als
erst vor kurzer Zeit ein Bruder des Verun¬
glückten gestorben ist . Innerhalb 3 Jahren
sind 5 Mitglieder der Familre Franz vom
Tode dahin gerafft worden

^ Offenburg . 22 . Dez . Der Stadtrat
beschäftigte sich in seiner lttz ' en Sitzung mit
der bei der diesjährigen VoranfchlagSberatung
angeregien Einführung der allgemeinen
Lernmittelfreiheit für die VolksschulenEs waren vom Stadtrat Erhebungen veran¬
staltet worden , die ergaben , daß in keiner der
StädteordnungSstädte diese Eiurichtuna besieht,nur Porzheim gewähre die teilweise Lern
mitteUreihert und wende für jedes Kind 2 30
auf . Nach gerauer Feststellung würden , falls
sämtliche Lernmittel an Knaben und Mädchen
unentgeltlich abgegeben werden sollten , für
jedtn Schüler 5 bis 6 ^ auSgegeben werden
rnüff n . Der Smdtrat har nun beichte ff -n , eine
unterschledSlose Leromitt. lfreihert nicht emzu-
sührea , dagegen nach dem jetzigen Gebrauch
weiter zu fahren und j ; nach mm Grade des
Bedürfnisses teilweise oder vollständige Lern-
mütelfreihe t zu gewähren .

4 - Donaueschtngen , 22 Dez Am
Sonntag nachmittag erfolgte die Einweihungder neuen evaugelrschen Kirche . Als
Vertreter des Kaisers wohnte der preußsche
Gesandte , Exz . v Effendecher der Fe -ec au ;
den Großherzog veitrat der Präsident des
Evang. OberkircherratS H lbing . Bri der
Feierlichkeit hielt Siapfarrer Barver in Bil-
lingen der Dekan der Diözese Horrberg, eine
Anfprakb «' , w w ' lcker er allen dankte , wklibe

Gaben zum GollcS ' ai gestiftet ; er gedachte
hierbei besonders des Krisers , oeS Großher -
zogS und des Fürsten zu Fücstenberg. NamenS
d e Eoang Oberknchenrats übsibrachte Ober-
kirch nrat Sprenger aus Ka lsruhe G üße und
Wunsche und sprach zugleich namens des
Gustav Adolf Vereins.

— Im NevjahrS - Briefverkehr ist
es von ganz besonderer Wichtigkeit, daß auf
Adrrff n die Wohnung des Empfängers
nach Straße und Hausnummer deutlich
angegeben wird . Dies gilt auch für Stadt¬
briefe . Um die Brstellung nach Berlin ge¬
richteter Briefs zu erleichtern und zu be¬
schleunigen, empfiehlt es sich , in der Brief-
aufschlift neben genauer Angabe der Woh¬
nung nach Straße Nummer , Stockwerk dm
Postbezirk ( 0 , Iss , A Iss , xx ) und wenn
tunlch auch de Nummer der bestell Post¬
anstalt deutlich und zutreffend anzugeben ,
z . B 6 22, ^ss 9 N ssf 52

Deutsches Reich.
Berlin , 22 . Dez Kapuänleulnant PrinzAdalbert von Preußen , Navigations-

Offizier des kleinen KceuzerS „ Cöln "
, ist zumStade der Hockst eflotts kommandiert word . n

Berlin , 22 Dez (Die Ehetragööiedes Grafen MietzynSki .) Der Hergang
auf dem Schloß des Grasen Mirlzyrikr wirs
heute im „ Bert . Lokalanz .

* in eu-em Tele-
g' amm aus Posen wie folgt, geschildert. Der
Schauplatz der Schreckenstat des ReichtagSabg .
Grasen Mielzyirki liegt in der Nähe des
S ädtchens G ätz , 20 Lm von Posen Gräfin
MnstynSki hatte das Gut im Jahr 19l2 ge-
e bt . Die Ehe des gräfl chen Paares war
nicht glücklich, und erst «m Winter vorigen
Jahres hatte eL sich nach langlähriger Tren¬
nung wieder vereinigt . Sehr häufig war der
G af auch auß rhalb der ReichStagSseistonsn
in Berlin, wo er im Hause Siegmundshof 11
in dm Nähe der Stadtdahnstation Tiergarten
ein Atelier gemietet hatte. Vor einigen
Wochen traf auf dem Gut M -elzyiSki der
Neffe des Grafen, Alfred v. Mancyask', rin.
Dieser 24 jährige Mann wurde die U fache
der Schr ckmSnacht rom Freitag . Die G äfin
MietzynSki , kine 38 jährige, blendend schöae
heißblütige Polin , hatte eine tiefe Neigung zudem Sohn ihrer Halbschwester gefaßt , und
dnser, der nach emer ordern B . rston den
Namen Graf Polrcki führt, erwiderte die
Leidenschaft seiner schönen Tante . DaS un¬
gleiche Paar konnte seine gegenseitige Liebe
trotz aller Vorsicht nicht verbergen , und so
kam es , daß Graf Miely Skt Verdacht schöpfte .
Am Freitag gab der betrogene Ehemann vor ,
verreisen zu müssen. Ganz unerwartet kehrte
er Samstag früh um 4 Uhr nach seinem
Schloß zurück Er begab sich sofort in sein
Z nobm sein peladereS Jwdrewebr

„ Warum cean man ! ich bin doch eine
Frau , da we dr ich doch wohl einmal allein
auSgehen können !"

Sie geht wirklich fort , die junge Fmu,
trotzdem es in Strömen regnet , die Elek¬
trische. die Pferdrbahn sind , wie ihre Mutter
vorauSgesagt , überfüllt, auch eine Droschke ist
nirgends zu erspähen . Sie muß durch die
schmatz gm St - oß - n wandern , der Regen
chlä ^t ihr ins G.sicht, d r Wind zerzaust,hr

s< s Haa ; sie achtet dessen nicht , ihr ist es,d«. ov sie durch Sturm und Regen dem Glück
als euere
zust ?an hat sie ihr Ziel erreicht , es ist die

- Zeit , schon brausen die erste» mächtigen
höchst der Symphonie durch den Saal . Eva
Klänge Ohr , sie hat keinen Blrck für all die
ist ganz i um sie herum, ganz dem bestricken -
Mensch !l der der Musik hmgegeben , bemerkt
den Zau< daß in der kurzen Pause vor dem
sie nicht , sch ein Herr neben ihr Platz nimmt;Trauermav, allerdings weniger von der Musik
di - ser scheint ommen , sein Blick ruht unauS-
gefangen ge» er jungen Frau im schwarzen
aesttzt auf d ben ihm . W rd sie denn nicht
Trauerkleide m ck erheben ? Nein , sie schaut
einmal den Blt ganz im Banne der Musik,
nicht auf , sie ist > letzten Akkorde , lauter Bei-
Nnn erklingen di- dev Dirigent vem -izt sich ,
fallssturm erlöst, aus tiefem Traum er-

Eva blickt wie

wach no um Itch . — „ Endlich ! tönt da etlie
Stimme an ihr Ohr .

Da ist es , das G uck ! Sie ist garnicht so
sehr verwundert, als ste nun in Bruno Winklers
strahlendes Augerpaar schaut. ES mußte ja
so kommen , einmal mußten sie sich doch
wieder finden !

„Warum riefen Sie mich nicht längst,warum überließen Sie eS dem Schicksal , uns
endlich zusammen zu führen ? " sagt er.

„ Wo sollte ich Sie finden ?"
„Ja allerdings , ich war weit , weit von

Ihnen getrennt. Als ich damals P verließ ,bin ich über das Weltmeer gegang n , nach¬
dem ich das Letzte versucht, Sir zu gewinnen .

"
„Ich fand den Brief nach meines Manne»

Tode .
"

„ ES war wohl ein gewagter, ein toll¬
kühner Schritt , den ich da getan , die Liebe,die übermächtige , trieb mich dazu . — Ich
btkam keine Antwort, ich ging , der Ruf nach
Amerika kam mir dann gerade recht. — Seit
zwei Monaten bin ich zurück , und seit ich von
dem Tode Ihre» Mannes erfahren — da
suchte ich Dich - Ich wußte ja,

Du saßest fremd unter fremden Leuten —
Derweilen ich, die Seele voll Gram ,
Auf der Erde Dich sucht ,
Du Jmmergeliebtr ,
Du Endlichgefundene !"

von der Wand und stieg in baS im Parterre
oelegene Schlafzimmer seiner Flau hinab .
Ohne ein Worr zu sprechen , erschoß er seine
Gattin und den Neffrn . Dis Nachricht, daß
auch die Gesellschafterin der Gräfin verletze
wurd - , ist nicht zutnff nö . Das Fräulein
war üb rhaupt nicht Augenzeugin der Tragödie.Ter Täter wurde in fernem Z 'wunr im
Schlosse von 2 G .ndarmen bewacht und am
Sonntag nach dem AmtSgerichtLgesängiS Grätz
übergefüh t.

* Berlin . 23 . Drz . Die städt . Fleisch¬
halls in Wilmersdorf gibt armen Tu¬
berkulosen . der Kopfzahl der Familien¬
mitglieder entsprechend , Fleischrationen
als W . ihnachtsgabe unentgeltlich ab .

Schwerin , 22 . Drz . Durch die ein-
gkhende amtlich : Untersuchung hat sich die
EntstehungLursachs des Schloßbrandes
nicht feststellsn lassen . Jedenfalls ist festge¬
stellt worden , daß weder Fahrlässigkeit noch
vorsätzliche Brandstiftung in Frage kommen.

* Kiel , 22 . D 'z. Die Abnahmsfahrt des
aus der Germaniawerft erbauten Kleinen
Kreuzers „Karlsruhe " ist vorzüglich ver-
laufrn. Sämtliche Maschinen und Kessel-
anlagen haben völlig einwandfrei gearbeitet.
Die vertraglichen Leistungen sollen w :it über-
troffen worden sein . Das Schiff wurde sofort
unter dem üblichen Pcobcfahrtsoorbehalt von
der Abnahmekommission der Marine über¬
nommen

* Kiel , 23 Dez. Die Kieler Fischer haben
auf einem Zuge für 50 000 Mk. Sprotten er-
butet . An dem glücklichen Fange waren 30
Fischer beteiligt .

* Iserlohn , 23. Dez . Ja einem Nach¬
barorte wurde ans dem Boden einer alten
Schmiedegkbäudes eine vollständig einge¬
richtete Falschmünzer - Werkstatt ent¬
deckt und eine g ' vße Summe falschenGeldes beschlagnahmt . Falschs Zwe>-
malkstücks waren in ganz Westfalen und im
Nieder -Rheingebiet in Umlauf gebracht worden .

Hohenheim , 23 Dez . Gestern abend
5,22 Uhr hat die Erdbebenwarte ein mittel¬
starkes Fernbeben verzeichnst.

Afrika.
* AdiS Abeba , 22. Dez . Amtlich wird

bekannt gegeben, daß Negus Menelik ll.
gestorbe « ist

Vereins - Rachrichte«.
: : Dur lach , 22 . Dez . Die ordentliche

Generalversammlung des hiesigen frei¬
willigen FeuerwshrkorpS für das Jahr
1913 mit der Neuwahl des 1 . und 2 . Kom¬
mandanten, sowie die Mitgliederversammlung
der Sterbekaffe des Korps wurden auf Mon¬
tag den 19 Januar abends von 8 Uhr ab

s Eva lauscht selig der geliebten Stimme ,
. ach , war das nicht noch tausendmal schöner
als alle Musik , die sie vorhin gehört? E» ist
des Daseins berauschender Jubelklang, den ste
da vernimmt, und keine Schuld trifft sie mehr,
wenn sie darauf lauscht; ste darf eS zu jedem
Tag , jeder Stunde ihre» Leben».

Wie herrlich ist eS nun , au seiner Seite
durch den regnerische» , trüben Abend heim-
zuwandera. Sie haben den Saal sofort nach
der Symphonie verlassen, was sollen ste noch
Musik hö .en , wo ihres Leben» Symphonie sie
in vollen, herrlichen Akkorden umrauscht .

„Als ich hier vorhin allein ging im Regen
vpd Wind , da kam es wie ein selige- Ahnen
über m ch, daß ich dem Glücke zueilte," sagte Eva.

„Und doch merktest D» nicht , daß ichDir so nahe war ; die Musik nahm Dich ganz
gefangen .

"
„ Meine Gedanken aber waren bei Dir, Du

und die Trvica , Ihr seid in meinem Innern
eng miteinander verbunden . "

„Ja . die Eroica ! Wir muffen sie uns zu
unserer Hochzeit spielen, denn Hochzeit halten
wir nun bald, nicht wahr, mein Lieb ?"

„Wie Du es willst," sagt Eva, mit leuchten¬
de« Augen zu ihm ausschauend



auf drm Rathause anberaumt . Die Neuwahlen
der Führer und Ersatzführer find auf Mon¬
tag den 26 Jauuar von 8 bis 9 Uhr abends
auf dem Rathaus festgesetzt , an die sich daun
die Neuwahlen bezw Ernennungen der StabS -
Chargierten onschließen . — LaS Ab geben
der dazu berichtigten Mitglieder findet am
DierStag den Lv d MrS . von 8 bis 9 Uhr
abends im Nebenzimmer des Krokodil statt
und ist zu hoff u , daß namentlich die jüngeren
aber auch roch die rüstigen älteren Kame¬
raden vom Abgeben keinen Gebrauch wachen .
Unbescholtene junge Bürger und Einwohner
haben jetzt auf Neujahr Gelegenheit , dem
Kops beizutreten und als aktive Wehrleute
ihre schönste Büraertvgend zu erfüllen . Tenn
d; e werktätige Nächstenliebe , deren edelster
und uneigernützigster Vertreter die freiwillige
Feuer wkhr ist . ist auch der Durlacher Feuer¬
wehr als „erster und ältester " ihr höchstes
Ideal .

Kirraefandt .
Weingarten , 22 . Dez . Dem Artikel

aus Weingarten in Nr 299 des „Durlacher
Wochenbl " über die Stellung der Ortekrank n -
k^ ss - Dm lach bei der Errichtung der allge¬
meinen OctSkrankenkasse für den Bezirk Dur¬
lach sei noch eine weitere , nicht unwichtige
Frage angefügt : Wie ve : hält es sich in Zu¬
kunft mit den Beamten der bisherigen Ge¬
meinde krankevkassen ? Werden dieselben am
1 . Januar einfach außer Dienst gesetzt und
nur d>e der OrtSkrankenkasse Durlach auf die
neue Kasse übernommen ? Alle dirss Frog -n
und noch eine M n ^ e anderer können doch
nicht einfach im Sinne und nach dem Wunsche
d»r Ortekrankenkasse Durlach und unter voll¬
ständiger Ignorierung der bisherigen Ge -
weindtkronkenkass -n erl ' dgt werden ? Für
die allgemeine OrtSkranksrkass : in Aussicht
gestellte Einrichtungen erscheinen z T wewg
praktisch und zweckwäßg , so daß sie wohl
kai-m ans di - Daver beibebalten werden

könnten . ES ist daher absolut unverständlich ,
daß die Gfmsindekravkenkassen , die doch die
Verhältnisse in ihren Bezirken am besten kenne « ,
bei der Neuregelung der Kassenvsrhältnifse
vollständig auSgeschaltet werden . ?

lAmtSgericht Durlach .j Tagesordnung zur
GchSffen- ertchtssttz«» « am Mittwoch d«
24 Dezember 1913 , vorm V- 9 Uhr : 11 Str S . gegen
E . Erichelmeyer von Eutingen wegen Nebertretung der
Polizei - Stunde . 2) Str .S , gegen Theresia Hörburger
von Hechingen wegen Diebstahls . 3) Str S . gegen
Karl Baitenbach von Durlach wegen Vergeben gegen
das Kinderschutzgesetz . 4 ) Pr Kl S . des Dr . Lttlinger
in Karlsruhe gegen Eugen Kling in Pirmasens wegen
Beleidigung .

UUUI «Ul bei :
KLeurllL,UsxMsekuss,2Lim- nnä Koxkveb, Lüvkei,-

nnä IllLAvusebnLsrLen. ^ Lmol-
. ist »uokei» nsiversellssroilstt «-

»littsl . „4mo1 * «tLrkt, «roniekt , Srkriselit, delsbt .^ l>erk»nntu . s>npto>iIsllVvnIisrvorr»xelläsi>L«rLt«n.i-r-is L k' lLscii« Ä. — .75, II. I .SS, A. r — .^ IN «»! ->> KI »n»dHL̂ L n» .
2u baden in »llsn Lpotbebva nnit veogsi-isn.

Eisbahn
bei der Obermühle eröffnet .

Durlach den 23 Dezember 1913

_ Das Bürgermeisteramt ._
Brennholz Versteigerung .

Die Stadt Du lach läßt mir 8monallicher Borgfrist am
Samstag de « 27 . d . Mts . , nachmittags ll Uhr ,

aus den Schlägen IV 11 und 24 des Distrikts Füllbruch 17 Ster
Pappel - und Weiden - Prügelholz , ferner 6800 gemischte Wellen öffent¬
lich versteigern

Zusammenkunft bei der Oberiüllbruchbrücke .
Waldhüter Hofheinz in Blankenloch zeigt das Holz ror
Dur lach den 23 Dezember 1913 .

Der Gemeinderat .
Die Herstellung von 3600 gw

Zementplattrnbelag iür die Geh
wege der Wasserwerk - und Ett -
lingerstraße - , sowie der Apfelallee -
Unterfühlung im neuen Personen¬
bahnhof Karlsruhe nach Finanz -
ministerialverordnung vom 3 I .
1907 öffentlich zu vergeben . Be¬
dingungen auf unserem Geschäfts¬
zimmer Baumeisterstraße Nr . l zur
Einsicht , dort auch , soweit Vorrat
reicht , Abgabe der Bedingungen
gegen 40 Pfennig Kostenersatz (be-
stellgeldfrei )

Angebote — Vordrucke dazu auf
unserer Kanzlei — verschlossen ,
postfrei und mik Aufschrift späte¬
stens Mittwoch den 7 . Januar 1914 ,
10 Nhr vormittags , bei uns ein -
zureichen Zuschlagsfrist 3 Wochen .

Karlsruhe , 15 Dezember 1913
Gr . Bahnbauinspektion III .

Weihnachtowunfch !
Welcher vrmögende,edeldenkende

Mann würde einem strebsamen ,
armen Schlosser 66 - 76 ^ gegen
5 °/o Zins und bei pünktlicher
Rückzahlung leihen ? Offert , unter
Nr . 405 an die Exp ds . Bl

Schlittschuhe
Ktnderschlttlen
HlodeMitten
ßissporen
Ahnkßaumständer

empfiehlt in großer Auswahl billigst
Ll . LSrTSSFSU *

_ Lammstratze 23 ._
W »e 3-3iiWer- Ü8»h»Ml>
mit GlaSabschluß und allem Zu¬
behör sofort oder später zu vermieten
Preis 270 Mark

Hanptstraße 76 s .. i

In Brötzingen
Waldstratze 56 sind im 2 und
3 Stock je eine 2- Zimmerwohnung
mit Gartenanteil und reichlichem
Zubehör sofort oder später billig
zu vermieten ._

>

Brötzingen . ^
Zu vermieten eine schöne Drei - j

Zimner - Wohnung mit Gas und
Wasser nebst reichlichem Zubehör
auf 1 . April
_ Kaiserstraste 48 s .

Eine schöne Wohnung , bestehend
aus 2 Zimmern , Küche , Keller .
Speicher und Schweinstall , ist auf
1 . April zu vermieten

_ Hairptstrake 18
In purlach eme 4 - Zimmer -

Wohnung im 1 . Stock , sowie in
Aue eine 3 Zimmer - Wohnung auf
sofort oder später zu vermieten .

Wilhelm Selter . Aue .
Wohnung von 4 Zimmern

mit Bad , Speisekammer , Man¬
sarde und sonstigem Zubehör aus
1 . April 1914 zu vermieten Zu
erfragen bei der Exp d Bl

Pfinzftratze 35 habe ich eine
schöne Drei - Zimmerwohnung mit
Balkon auf 1 . April zu vermieten .

Gustav Petly , Pfinzstr 28 .
Eme kleine Mansardenwohnung

von 2 Zimmern und allem Zu¬
behör hat auf 1 . April billig zu
vermieten

Leopold Schuster . Seboldstr 16 .
Zu vermieten auf sofort eine

schöne Wohnung von 4 Zim¬
mern , Bad , Keller und Speicher .
Zu erfragen bei

Joh Aicher, Gipsermstr .,
Weinaarterstraße 1 , 2 . Stock .

Ein kleiner Laden
mit Wohnung zu vermieten

Herrenftratze 2.

Sie kaufen gut und billig in

ZSeinIranös An - u . Verkaufszeschäft
Aonellstraße 52 Karlsruhe Kronknstratze 52.
Getragene Herreu - Anzüge , Ulster , Ueberzieher
Mäntel , einzelne Hosen , Joppe » re., Damenkostüme

Jacketts , Mäntel , Röcke und Blusen .
Ferner neue Herren-, Burschen- und Knaben -Anzüge
Ulster , Paletots , Pelerinen , Lodenjoppen , Arbeits¬
hosen , gestrickte Kittel , Hemden , Unterhosen und
Socken . AM Me Lorten Schuhwaren rn Sen billigsten Preise«

m

Weintrauös An- u . Verkaufsgeschäft
SllMllstrlltze 52 Karlsruhe KronenslrMe 52.

Sonntags von 11 bis 7 Ahr geöffnet .

Llsysislisr - unk! iiaMociiuilfsbrilt

l'finrslp . 34 /36 , leispiion stlr . 216 .

LpMialität : AöZönlöäsrLLnLocluidö.
Li» O » 1»ivINZ »rvl8vii .

2u ^ SLkuaelLkell uuä Xeujadr ^
tzwpMIe 126106 gurwutisrl ! rstus

I » . spsuüsvlusi »

HlkvLÜ - » . koßBreiuv
von 70 ktz an P6r Iiit6r , b6i Sbnabw6 von 5 Inter ank

6inwa1 äas biter ru 65 ktz .

Aalaga , Vermoukk, korlveiu , Haäeira
IsuorimD Lkrisli , ^ pörltik Vorrs 8

Mseakeller
ollen Nllä in k'1aseli6ll in I . Qualität ru billigsten kreisen .

koas

Sslroläsvrs .sss 18 u . Hn.upd8trn .88s 51
l ^

slwpkoi » 2SS .



Mmt
billig Mb

Mt !
Msmhl

Mi Platze!

Am liebsten kaufe ich im
8ekiikvrreüdsii8 8ekvsrr

M « W «» "
. IMWtzl! KL

Ein autzergewöhnlich billiges Weihnachts - Angebot in

8vllIIII ^ KLV
Ein großer Posten

Nr . 18- 22 nur 1 .50

Ein Posten zurückgesctzier
GI nclVrstle

von 22—26 nur 2 .55

Ern Posten imir .
LLevrsLUL -vLmsustiM

warm ge'üttert, von 36—42 nur 3 .80
Ein Ponen

kinllsi ' - unll blsäelien -8tiskkl

von 27—30 nur 3 .75 von 31—36 nur 4 .-

E »n Posten

LtrLxLLisr -Hiiillsrstisksl
von 27—30 nur 3 .50 von 31—36 nur 4 .-

Befovders billig und gut ! Ei » großer Posten
>d » i » iv « - 8tl « / « I

mit rat,, »»». » „„ 4 .gg
Ein Posten

- DLLSLsiieksl
von 36- 38 ^ 8 ZO

El « Pollen
Liüäbox - Daiasiistieksl

mit n ohne Lackkappen ^ 3 . 95

Sb » « 1 ^ 1,81
Echte Amerikaner Facon , besonders solid
und ^ >7 .zg

Ei « Polle «

Koollfesr lllielt - llsinönstieksl
« it Lackkappen 12 3« . 1« 5« . 3 Hg

Ein großer Pope »
Mvvvb » - 8tikLbI
mit La« !a»p. » ü .gs

Ein großer Posten
Ukrren - 8 < Ik1kI
breite Facon mit Derby-Schnitt f-ckH
und Lackkappen nur V . iZTF

Ei » Posten Kinckdox -
- 8l1 « f « I

mit « ohne Lackkappe« ^ ^ .50

Ein Posten LvkK Koxvalk -
- 8cktS ^ Sl

Amerikaner Facon 12.5», 11,30 . Ltz ptkl
mit und ohne Lackkappen 10 . 30»

OvkE Vllivnnvsux Looelpvsi » Bist *-

konkurrenzlos billig ^ V 50

s17lLS .11 ? «Isi ?
s 11 : 1s s 1 s Li

Wer Silas» erhält bei« Maas aaa M 7 SO a» als WeitzaaWMeak elae wertaMe HMasche gratis!

Erklärung!
In der ZwangSvollstieckungssache gegen Heinrich Stix , Maurer¬

meister in Aue . wird unter Absatz 4 , Lagerbuch Nr 322 ä und
324 g, Haus Gartenstraße 15 , auch der Name des Josef Stix , Maurer¬
meister in Durloch , und seiner Ebeirau Veronika geb Boos gerannt .

Die unterzeichmte Bank erklärt hierdurch , daß d e Josef Stix
Eheleute als Schuldner hierbei nicht in Betracht kommen und daß ihr
Name nur deshalb genannt ist , weil sie aus einer früheren Gemein¬
schaft mit Heinrich Stix noch als Miteigentümer des Grundstücks im
Grundbuch eingetragen sind .

Durlach den 23 . Dezember 1913
Bolksbank Durlach

_ e . G m. u H_Ocxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx)
Wringmaschinen ^

Waschmaschinen und
Mangeln

empfiehlt
Waldemar Kuttner ^

Eisenhandluug Blumenftr. 15 . X
XXXXXXXXXXXXXXXXX )

Bevor Sie Ihren Bedarf an Lebkuchen deeken , machen
Sie «inen versuch mit meinen

L Honig IiskNnoNsi » ,
eigene» Fabrikat .

Konditorei und Backerei ZUS« F̂ ,
Hanptflr. 24 — Telephon s26.

Aufforderung !
Diejenige « Konsumenten , wische im eigenen Interesse

mein neues Unternehmt « unterstützen wollen, werden Höst gebeten,
die Bestellzettel bis Ende dieser Woche in meinem Geschäft
abzugeben Achtungsvoll

Iriedr. Kelterer, Brotfabrik
Gartenstraße S.

- Verkaufsstellen : - - -- -
Konsumverein für Dnrlach

« . Umgebung :
Laden I : Zehntstraße .

„ Hl : Friedrichstraße .
„ IV : Weingarterstraße.
„ VI : Adlerstraße

Pfannkuch L Lo . :
Hauptstraße. Auerstraße

Grötzingerstraße

Luger « . Filiale « :
Hauptstraße. Wilhelmstraße

sowieKoPf, Weiherstr . Horndacher . Schloßstr , KaPPler . Ettlingerstr. ,
Geschw. Meier , Turmbergstraße.

Wieöerverkäufsr gesucht .

Rechnende Hausfrauen werde « herausfinden , daß sie bei starkem
Konsum bis zu 80 Mark Ersparnis jährlich durch En kauf in

meinen Niederlagen mache».

Achtung r
Empfehle auf die Feiertage speck-

settes junges Pferdefleisch , so¬
wie Fohlenfleisch zu den billigsten
Preisen ; auch ist schöner Speck
und Schmeer zu haben .

PserkWchterei Lugkoker
Amalienstraße 23 . Tel 304 .

MW lkW Kikk
sind zu haben bei

Dill zum Amalienbad

seriell Mi vsiM.
Obstbäumen usw an der Wald¬
straße hirr zu verkaufen . Zu er¬
fragen bei der Expedition d . Dl.



1^ Für Vre Feiertage E
» empfiehlt

i Ledseksr. NllMll 'Zrogeck
^ Hauptstraße 4 . ^

LÜ§ LML ,
nur sachma .nische Arbeit , empfiehlt
zu Weihnachtsgeschenken

Ligairenfabrikation , Schloßstr . 4 .

in geschmackvoller Auswahl

NM
V. Pfund - Schachtel

2S P, .

dito , aedrebte
24 Stück -» FH

Inhalt dRI Psll -

dito , 24 Stück Inhalt

extra prima 8E ) Psg

MMMeii
Schachtel IO Pf »

All»
mit Patent Kugelgelenk

Dutzend 88 Pf »

gewöhnliche Halter

Dutzend 24 Pfg -

An die vmhki . Kikwohmschast Dmlachs , sowie au die
Freie Mcktt - Iuullug Durlach !

Nachdem auf mein Flugblatt . „ Brotabschlag " betr , von der

Freien Bäcker Innung an d k konsumierende Publikum eine Mahnung
erlassen wurde , fühle ich mich zur Gegenerklärung verpflichtet

Was die Bedingungen anbelangt , die nicht jeder Hausfrau ein¬

leuchten sollen , so ist es leicht zu begreifen , wenn man bedenkt , daß
die Bäckerm . ihres schönsten Verdienstes beraubt werden sollen Daß
dieser Preis nur erreicht werden kann durch Anschluß eines großen
Teils der Konsumenten an den Hersteller ist ja im Flugblatt deutlich
bemerkt . Wenn man an einem Artikel mehr verdient , kann mag an
einem andern mit etwas weniger Verlieb nehmen . Viele Konsumenten
holen ihren Bedarf in verschiedenen Geschäften ; dadurch wird die

Herstellung im einzelnen kleineren Quantum auch verteuert Das soll
in Z kunft vermieden werden , zum Vorteil der Konsumenten

Wegen deS „ Verzwe flungskampfes "
, wie die Bäcker Innung

meint , glaube ich , daß es eher iür sie ein Verzweiflungskampf geben
wird , sollte die fachmännische Berechnung , die , wie ich besti nmt an¬

nehmen will , für die Innung maßgebend ist , aber nicht für mich.
Meine GeschästStaklik und mein Verständnis ist eben wieder ein
anderes . Daß ich nichts zu verschei ken habe , geht ja schon aus den

Anspielungen meiner ersten Geschäftes vor 10 Jahren hervor . Nur
kann ich den schadenfrohen Herren von damals ruhig sagen , wenn
keine schlimmeren Ursachen vorh rnden gewesen wären , als der Kampf
mit der Bäcker Innung , wäre es mir und meiner Kundsch . ft seh ' gut
gegangen Nur sich darüber n chts einbilden ! Damals haben
1400 ss Brot 33 ^ gekostet , heute 1300 ss 3ü Es steht fest , daß
durch praktische Einrichtung und Leitung meines Betriebs die Leistung
einer Arbeitskraft das 4fache beträgt ; ich kann docb daher auch mit
anderen Geschäftsunkosten rechnen und durch Massenverbrauch auch
billig einkaufen . Aus all diesen Grünten ist es mögl ch , diese Preise
bieien zu können und seinen Arbeitern auch anständige Löhne bezahlen
ES ist ja recht , wenn die Herren sagen „ Jeder Arbeiter ist seines
Lohnes wert "

, meistens stehl es nur aus dem Papier .
Daß meine Kundschaft immer gut bedient wird , dafür gibt der

Aufschwung meines Geschäftes mit 45 Niederlagen den besten Beweis .
Im Schlaf wird das alles n cht gemacht .

Es sei hiermit nochmals e , wähnt , daß nur beste Fabrikate zur
Verarbeitung kommen und ich daher mit gutem Gewissen meinen Ab¬

nehmern volle Garantie gewähren kann .
Lasse sich daher niemanden von der Konkurrenz irre machen ,

jeder Mensch hat die Pflicht , seine Interessen zu wahren , hat das
Publikum kein Verständnis und Interesse , kann das Unternehmen in

diesem Sinne nicht ausgeführt weiden
Ferner bitte ich , die Inserate zu beachten .
Um rege Unterstützung meines Unternehmens bittend , zeichne

Hochachtungsvoll
Fr. Kellerer . VriObriK , ArtMlHe S.

^ Kür die Feiertage ^
empfiehlt

^u1. Lvdsöker , BluMU -Irogme

2 - Zimmerwoynung nebst Zu¬
behör ist wegzugshalber sofort oder
später zu vermieten

_ Hauptstraße 84

Giinsetebern
kauft fortwährend an

F - au Schaber . Kelterstr . 25
" . .

für Vermittlung
v Versicherungen

jeder Art .
Z . Itnislsn , Hauptstraße 25t

neue

Kinderloses Ehepaar sucht eine
freundliche 2 - Zimmerwohnung
Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 411 an die Exped . d Bl erb .

3 - Ztmme » wohnuug
mit Zubehör in ruhiger Lage von
kleiner Familie aus 1 . April zu
mieten gesucht Off mit Preis u
Nr 410 an die Exp d . Bl erb

Ein Fuhrknecht,
der auch landwirtsch Arbeiten zu
verrichten hat , kann sofort einti eten
Nur solche , die gesonnen sind ,
längere Zeit zu bleiben , wollen
sich melden bei

Aug . Siegrift , Baugeschäft ,
Giötzirg -n

Wring arrerftratze iv ist eme
schöne 3 - Zilnmerwohnung mit oder
ohne Mansarde , Waschküche,Trocken¬
schopf auf 1 . April zu vermieten .
Zlu erfragen 1 Stock .

5 - Ummer - Wohnung ,
parterre , auf 1 . April zu vermieten

Ettliugerttraße 4 .

^ Für die Feiertage
empfiehlt

SAMOS - ,

LLv . SüävvLiLo

ZMslsr , NlMU ' HWttle

W Hauptstraße 4 . M

Soeben noch erschienen :
Ein neuer

Loouro
„ Der EilrLHelÄiiAer .

Preis geb . 2 .—

8 -
Hauptstraße 4 .

Ein grotzer . gulrrh mener
Puppe « . Sportwagen

und eine amerik . Harfen Zither
billigst avzugeben

W inaarterfttaße 37 .

» I

Orsngvo !
10 St 40 " 80 H

fast ohne Kern

Stück 6 bis IO H

MkildlMtMl
Stück

Dutzend OE ) ^

l. NW

alle Sorten , Käse « , Hteß, Heißfell «
ufw kauft zu höchsten Preisen

Hrusd Lnmmstr . 30 .

Schm 3'Airmll ' WsIliml-
mit Mansarde und Zugehör aus
sofort zu vermieten . Näheres

Garteustratze 13II

- nWres
junge , 5 - 7 Pfd . schwer

per Pfd 08 ^

>!ÜS8tgSN88
8 - 12 Psd schwer

per Pfd . 78 ^

slizer «all
WMWWWWWWWWWWWWWWWWWWVWWWWM

Reparaturen
an Taschenuhren , Regulateuren ,
Wand - und Weckeruhren , sowie
Goldwaren , Brillen und Zwickern
werden gut und billig ausgesührt
be IU ^ 88L « r .

Uhrmacher , Sebald '
traße 26

Ächtung !

Rohrsessel jederArt
werden dauerhaft und billig ge¬
flochten von

H . Hartwig , Sesselmacher,
Grützingerstr 2 >, Eing . Werderstr .

Wuskat-DilttkluI
offen und in Geschenk-

Kartons

Wlschsil

^ LiImae1il8gö8ed6LL .
Gut erhaltenes Piano 150 ^

Grammophon , groß . m . Platten
25 zu verkaufen

j Hauptttrake 64 . part
s Weiugarltrstrahe L2 ,st eine
s schöne 2 -Zimmerwohnung mit allem
! Zubehör im 4 . Stock auf 1 . April

19l4 billig ^ vermieten . Zu er -
fragen W rderftraße 5 im Laden .

empfiehlt

Jinck Gaöinel
(garant . Flaschengärung )

V, Fl . l 45 . Ve Fl . 2 .50

^slü. 8eLsksr ,
W Hauptstraße 4 . ^



Preiswerte

Liköre
>Mttlllillj
Ms
ZWAel
MMe

V« Lt Fl.
L

^
V, Lt . Fl

7S ^

V. Lt . - Fl
1 "

V. Lt .-Fl
99 ^

HmdurgelTropsell
Mchholörr

^Sämtl übrigen Liköre und
Spirituosen

in reirster Auswahl .

Als praktische

Weihnachts Geschenke
empfehle

Fleischmaschinen , verzinkt
Mandelreibmaschinen
Spätzlemaschinen
Knet und Rührmaschinen
Küchen- und Tafelwagen
Emaille -, Aluminium - u . eisernes

Küchengeschirr
Bestecke re .

Waldemar Kuttner , WshmSIg.
Blumenstratze 15 .

UV " Besichtigung ohne Kaufzwang gerne geftatttt

ist : st » ^ Lllkorumsuss uuck
uütrliodss ^ stpua -ollts - 6 -s -
sollsuk . Vrosss a .usvs .d1 ln
Ullrsu s .Usr l?rsj8lu § su bst

llans NeLKdurger , vdmLedemkjüki '
. kAHMr 38

, ^ ^ v . »-« .

III gsrsLtisrt M « «» «

tnl «^ III garantiert

»
ojueLklläer ^ u88e !rlAg
i8i mit » ? u !- L « - 8«k(! xp>u?ilt . kür 1 — 2
Ftz, kersone» 1 .90 A !- . kür 1 —2 Kinder .

1,00 Uli . kür veraltete kLIIv 2 .90 ilk. ^
sHs Oeruelilos . Kar oliv« öerul^ Iörrmx. i

Ullein -Kieäerlaxe in der ^dler- Oroxerie l
. . Lagnst ketsr . »> >

iA Kaek LnsvLrta per Kaeknadme .

Wmi »
guter Tischwei »

offen , Liier Or ) P ' ll
'

fl« 7 1 . 99 M ,
mit Flasche

Vrbutti »
guter Tischwein

offen , L -' er 8 e) PK-

Lut llie ^eiertsge
empteble iek meine xriws.

iM88 - uM « 8ins !
in Bak und Blaseben .

L.US meiner Brennerei Fkrkmtiert eebte« ^
^ Lir8od - lmä2v6l86 !lgkUlVA88er ^
K kügnae , I-iköre eie . 8
s Aiilsrt Kov8 , MivdüiiälliiiLi 8PS ' o Ski
^ SoxkLsusl !rg .sss 12 . ^

Is
. IikäergsMLelleil

« oblenaueschnitt , sowie sämtliche zur Schuhreparatur nötigenBeSarfsartikel kaust man in anerkannt bester Ware und zu den
billigsten Preisen bei
Heinrich LcdLk- r . LMHmMmg ». Schlihiiialherki

Amalienstratze 33 .

Vi L ter-
stasche

/ i x rer -
^ HO Mk

U tzilmüellls - 6686ll6Ill ! 6

mit Flasche

in V> und /̂r Flaschen
billigst .

, e»
eile" .

sind

und ewpkebls solobe in nur Aut KelaZerien Lorten :
in 25 Ltüek-Bisteben von ^ 1.60 on bis ^ 19 .00
in 50 Ltüoic- Xisteben von 2 . 00 an bis ^ 20 . 00
in 100 Ltüelr - Listebsn von 2 . 50 an bis ^ 50.00

Berner ewpteble mein §ut sortiertes I>a§er in

in 20, 25 , 50 und 100 Ltüelr -kaelrunAen.
IL » rI » «^ M . Idu ^ IsvI »

ilelepbon 112 . Ilnuptstrulie 60. Zebenüb. dein Latbaus .

Koch - UN - Backäpfel
10 Pfund 90 Pfg -, sind wieder zu haben bei

^okanu krä . vexier, Spitalslrche ! 8.

Spanischer

Rotwein
offen , Liter 70 W -

flasche Or > P 'O-
mit Flasche

Spanischer

Weißwein!
offen , Liter 70 M -

flasche vO Pfg
mit Flasche.

r» . L, .

Aterhall. Mnkrijbttjikhel
jit ÜU ne,kaufen Rillnertstr. 73

M - ast Jerrerl -

Vei»«
§SMVL ^USKsi

I Kater Utslsgs
ikslsgs , kein alt

^ mit Lebutr-
marke . . . .

ilkslsgs , Aonr alt
mit 8ebutL -f

msrks . . .
ILoltI Lkerrx
5ksrr/ Kots

( Llarlre Bieo * )
^Isrsgoner (slter

roter Lüss v̂ein)
! Portnein

(kodriZuesLOo ,
Oxorto) . . .

I kootmein
( keiner alter ,
trüber Loob-
madeira) . . .

^klsrleirs (BeacoeL
L 6o , Llsdeira)

! Kesirinsivein
(blutroter) . .

lLrieod. Ksch'rinal -
Lusdruvk
ea . V« 1 45 ^

1 . 60

2 .40
1,20

1. 60

85l

I3oI
701

851

1,50 801

o . VW. tr . ^
« e-



^ rsLIÄsvI »« HfvU »» a .vI »ts 8 vsvdv » Lv !
suchende

D« k« 8 !ii> Kknrs
die einen besseren bezahlten Posten
auf kaufm . Bureau wünschen , em¬
pfehlen wir den Besuch unserer

Kürst in :
Schönschreiben , Steno -
praphtr, Bachführnn -
seinf . . dopp . . amerik ) ,
Maschinenschreiben ,
Rundschrift . kausmLn « .
Rechnen , Wechseliehre ,
Korrespondenz rc.

Am S . Januar n I «
beginnen

rrerre Krrrse.
DE Wisch . ZMMch .

Fteliechch . SpMsch
Ferner möchten wir schon jetzt

darauf Hinweisen , daß Mitte
April ein

LchrÜM - Kursus
beginnt für Konfirmanden (Knaben
u . Mädchen) , welche in eine kaufm ,
Lehre treten sollen . ES ist em¬
pfehlenswert , daß sich die jungen
Leute vorher in den versch. kaufm .
Fächern ausbilden.

Anmeldungen werden schon jetzt
entgcgengenommen.

TaßeS- miS MM »rse.
Nachweisbar erfolgreiche

kostenlose Stellenvermittlung .
Ausführl . Auskunft und Prospekt

gratis durch die

SariSrnde , Kaiserftratze 113 .
Telephon 2018 .

VsiS80ilMS80Kil1 öN
M ! ngms 8oliinsn

^ eksmsngsln
Hfa,fkvlv > sv »

OksnsoLlruis , vksuvorsstursr .
ftzio lueic . Lok1sllks .8l :sn , UsisoL - i
LaoLsr , LsLkrus -solilus » , Issuäsl -

^ soluislSlmascrliiLSL , SpütrlsvaLsoklusu , NsstsoLpubAruLsoNtLSL , LüodsL -
uuä DA .ks !nr3 .§ SL

Is. Zollager Lesteeke llllll Ltsdlvorell '
LvelrAvsokirr «

KuL- unä Lolimistleissn , rok unck emsillierl unri Aluminium --
swpfigblt in Zroßsr äusvabl

IivvLIvr ,
I ^AMw 8 tra 88 tz 23 .

VI »rtstk » nm » ßAii »ckvr
iu großer Auswahl

EiksnhandTnna, Blumeustraste 13 .

Bildschön
-macht ein zartcs . reines Gesicht, rossgeS ,
jagend friiches Aussehen und weißer ,
schöner Teint . Alles di . S erzeuai
Steckenpferd - Seife

( die beste Lilienmilch Seife )
Stück SO Pf Die Wirkung erhöht

Dada - Cream
welchcr lote n - d rissige Haut weiß und
sammetweich macht Tube SO Pf . in
beiden Apotheken_

Trruclle »
Sie

Cognac , Kirschen - und
Zwetschgeuwafier
Kranken-Weine
Tisch-Weine ,

dann gehen Sie in die
Adler -Drogerie,

wo Sie eine größere Auswahl
und vorzügliche Qualitäten
finden._

- i -Mtera -i -
beseitigt in jedem Fall« ohne Altersunter¬
schied unt . Garantie . Einzelbehaudkung .
Jeder Stotterer findet hier sichere tzilse.
Stücks . auSgeichl . Sprechst. : Werktags
11 —4 Uhr, Sonntags 11— 1 Uhr.
Südd SprachgeiksnSalt Aarkach

_ Moltkrstratze 8._
In schönster Lage denn Schloß

garten ist ein gut möblierte «
Zimmer an soliden Herrn zu
vermieten

Ettlingerstratze 1 «. 4 St

Weikusodlvi »
emolehle ich meine Lüuks -nsi - u . X « nriit » r»« iuoanvrH
in bekannter Güte , SLkolroisrle - u . Duvlesn «, » ,»« »

aus ersten Fabriken in größter Auswahl :
Fst. Kackmehl
dtp . Kackartikrl
fst. Torte «
dicke Kuchen
Kranx . K««d
Streuselkuchen
Käsknche «
mürbe Männer

. . Krekel «
Schnttzbrot
fst . Früchtenbrot
Hsnigiebknchr «

(m 2 Qualitäten)
fst . Gkernndel »
retne « Klütenhonig
schönen Hanmbehang in

Schaum, Schokolade und
versch . Artikeln

reizende Artikel für Kindrr -
kanstäde »

1 « ^ - Klrchartiket
Kilipntbackmerk

(ca . 250 Stück auf V« 8)

Anisbrot
Anisplätzche «
Kaslcr Leckerli
Kelgrader Krot
Kuttrrgebackenes
Kuttermakrone «
Croqnantschnitte »
Destertmakrone «
Gierspringerle «
Ha selnutzmakrone «
HaselnuHhörnchen
Kokooma Krone «
Mandrtmakrone »
Vomeranfenbrot
Patieneeplätzche «
Schokoladelnft
Walser springerle »
Mtbelen (Spezialität )
Zimtsterne
Marxipanartikei
KonboniSre »
Attrappe « .

Ile » ! Heu !
Leine LaUeu ?üüe wedr !
llsirlisi's fiu 88 d -lnlc

WM" Westelkungerr erbitte freundk . frühzeitig .
"WW

Hochachtend
'Vlf. vrLKIKvr, Hauptstr. 49.

POideS WeihachlSpiiseol
in

E,iU » rrv »
zu 50 und 100 Stück Packung in
billigen und höheren Preislagen
mit sauberer Aufmachung und in
feinen Qualitäten empfiehlt die
ßiMkussbrik C. Wenner , Aue .

Hibe 14 Brillant - Ringe für
Tamen sehr billig zu verkaufen

Aiiolf Zoksfee, Hauptstr 26 .
Schöne 3 - Zimmerwohnung mit

Zubehör von ruhiger Familie per
1, April 1914 zu mieten gesucht .
Offerten unter Nr . 408 an die
Expedition dieses Blattes

o . » v . « .
vrosekkeu -, Wagen - , ^ uto -,

Liredtzn - null XimmvrksirnuK «
ksuvd - uock gvruvklo ».

VlilkkodlsL -VordrLllvd : 3 Sturräsu l ?I.
LUslutsdriL-mt iür äso gsursn So-

rirlr vorlood :

lstödslsekrsinerei , vurlaek .

Wkihllllijitsgrslhklikk
kerrev-, linsben- n . Liv<I«r-

^ llüßv ^
KaarHüte

in allen Farben und Fassonen ,

Klapp - u . 8sillötitiüt»
(Cylinder )

llormr- . Kugb6»- v . lim <! tzr-
Müdev » ,

Neuheiten in
Damen- , llerren - u»L

LLlläe r - Lekirmell.
Kragen , Krawatte «,

Manschetten, Hosenträger
in großer Auswahl.

Spazierstöcke,
ClI » v6I »» » «L8 «: I» Ll > v

zu bekannt billigen aber feste»
Preisen.

L » rl Lass
Hauptstr . KO (neb n der Krone)

Kelephon 112.

Hänselevern
werden fortwährend angekauft

Spitalstratze 2.



Hierdurch beehren wir uns,
7mscre werten Mitglieder nebst
Familienangehörigenzu unserer am
Donnerstag den 2S Dezember ,
abends 7 Uhr . im Saale zum
»Grünen Hos " stattfindenden

Weihnachtsfeier
mit Gesang , Theater rc . sanges -
freunduchst einzuladen .

Der Vorstand .
NU Freitag vormittag 11 Uhr :

Stammholz - Versteigerung
mit Musik._

Gesangverein
„

'Wadenicr".
Ginladung .

Wir geben uns die Ehre, unsere
werten Mitglieder nedst deren An¬
gehörigen zu unserer am Donners¬
tag den 25 . Dezember ( 1 . Feier¬
tag) . abends präzis 7 Uhr be¬
ginnend , im großen Saale der
» Blume" stattfindenden

Weihnachtsfeier,
verbunden mit theatralischen Aus¬
sicht ungen , Glückshafen .rc , er¬
gebenst einzuladen .

Soalöffnung 6 Uhr
W r bitten um zahlreiches und

pünktliches Erscheinen.
Der Vorstand

LlNWMkiM Kurlülh .

Gintcröirrig.
Stephanstag den 26 De¬

zember , nachmittags 3 Uhr be¬
ginnend , findet im Blumensaal
unsere

Weihnachtsfeier ,
verbunden mit Turnen , Theater
und Gesai g . statt , rnö verspricht
e .nen genußreichen Nachmittag .

Hierzu sind unsere wertenEhcen ,
passiv n und aktleen Mitglieder
mir ihr n Familienangehörigen
freundl ch eingeladen

Einstichring« recht beschränkt —
Karten sind e >hältlch be»m Vor¬
stand . Tmmvart und Kassier .

ZugedaHte freiw llige Gaben
werden vormittags in der Blume
entgegergenommen.

Das Platzreseivieren ist verboten .
_ Der Vorstand .

- SWill-
8eskl!schi>il Jorliich.

Freitag den 26 . Dezember,
abends 7 Ubr , findet unsere

Weihnachtsfeier.
bestehend in Musik . Verlosung
Gesang unter gefl Mitwirkung des
Gesangvereins „ Freiheit" , sowie
darauffolgender TanzunterHaltung,
im VeremSlokal zum GambrinuS
statt . Hierzu werden unsere ver¬
ehr ! . Mitglieder mit ihren Fa¬
milienangehörigen , sowie Schützen¬
freunde aanz ergebenst eingeladen

Der Schützenmeister.

Turnerbunt » Durlach c . V . » S .NM
Zu der am Stephanstag de« 26 dS . MtS . in den Sälen

des Gasthauses zur Krone staitfirdenden

Weihnachtsfeier
mit turnerische « Ausführungen und Tanz

laden wir unsere werten Mitglieder nebst Angehörigen ergebenst ein.
Beginn nachmitttagS 4 Uhr .

Der Vorstand .

^ Its LrLusrsi Ksv.tsr.
Ueber die Feiertage kommt ein hochfeiner Stoff

Look
aus der Brauerei Kämmerer zum Ausschank

DM ' Anstich Mittwoch mittag

Kasenvralen und Kasenragoul.
Es ladet freundlichst ein

AU» X LidopoIÄ

Ueber die Feiertage Ausschank eines ff Stoffes

IstMner tzaclldier
( Anstich Mittwoch mittag )

Kasenvralen u . -Hlagout
wozu höflichst einladet

Mittwoch abend nach dem
Gottesdienste Probe m der,Kirche.
Vollzähliges Erscheinen erwarrer

Der Dirigent .

Am Sonntag . 28 . d . Mt » . ,
nachmittags 3 Uhr beginnend ,
findet in der Wirtschaft zur Stadt
Durlach unsere diesjährige

Weihnachtsfeier .
verbunden mit Gabenverlosung ,
Kor zert. Gesa- gsoorträgen rc statt

Hierzu laden wir unsere werten
Mitglieder und deren Angehörigen ,
die Kameraden der hies Waffen
vereine , sowie Freunde u Gönner
unserer Sache zu zahlreichem Be¬
suche kameradschaftlichst ein

Der Vorstand .
NU Etwaige freiwillige Gaben

wollen bis spätestens Samstag
abend beim Wirt abgegeben werden .

LmuerliMDurlilchr . D.
Lut tteü !
Wir laden u : sere werten Mit-

- AM- W- ! glieder zu der am
k » sU »sa 8 L. Vvk 8 v » . !

im Lokal (Bahnhof ) statt findenden
Kauptrmfammlung

hiermit turnfreunblichst ein und
bitten um zahlreiches Erscheinen

Tagesordnung :
1 . Berichie der Vereinsleitung.
2 Neuaufstellung der Satzungen .
3 Anträge und Wünsche.
4 Wahlen .
Event Anträge sind bi ? zum l .

I . 1914 beim 1 . Vorstand ein-
^ zureichen.
j Ter Turnrat

Ueber die Feiertage empfehle prima

aus der Brauerei Höpfner . — Anstich morgen abend
Ha« mit Rudel » . Eigene Schlachtung .

Kalte « nd warme Speise « zu jeder Tageszeit
Es ladet freunglichst ein HI «? ), » Wirt .

^ ^
^ slsxüon 306

Ueber die Weihnachtsfeier tage Ausschank eines

8 . Lolilu - Loek
MlMl Mk kS« .

Reichhaltige Speisekarte
Es ladet ergebenst ein

Eigene Schlachtung

»Bni Hunim « s Wirt

A Laubsägegarnituren
I Werkzeugkasten^ Dilettautenwerkzeuge

in allen Preislagen , jedoch nur mit wirklich guten und
brauchbaren Qualitäts - Werkzeugen , empfiehlt in größter

Auswahl

K . Kenßker, Lammstraße 23

« k KZ«u1» t 8 ^ 8^^

NILLHsiLkorxor

Ll»rl 8ri » l»«, Herrvirslr IS .

Heute Dienstag
wird

geschlachtet.
Jakob L >nk.

Heute Lienstag

M . Kll« j z . Triucke .
Ireivank .

Morgen früh von 7 Uhr ab wird
Schweinefleisch ausgehauen

Zwei anständige Arbeiter können
Wohnung mit Pension erhalten

Jägerstratze 1 , 2 St lks

Vo!tzd»«k Amlrcli.
Am Mittwoch de« 24 .

Dezember ist unsere Bank
von mittags I Uhr an
geschlossen.

Evangelischer Gottesdienst .
Mittwoch , 24 . Dezember 1913 .

In Durlach abends 5 Uhr : Herr Dekan
Meyer . Liturgische F ier unter Mit .
wirkung von Schülerchören .

NoriüMMe Mtteruilß s» 2t . Dez.
Bewölkt , wärmer , später Mederschlag .
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